
	
	
	
	
	

Newsletter	III	-	2019/20	(April	2020)	

	
Aus	dem	Schulleben	

Bonn	Picobello		
Auf	 Initiative	 der	 Umwelt-AG	 hat	 das	 KFG	 auch	 2020	 am	 städtischen	 Aktionstag	 „Bonn	 Picobello“	
teilgenommen.	Gerade	noch	rechtzeitig	vor	der	Schulschließung	engagierten	sich	wieder	einige	Klassen	
des	 KFG	 und	 säuberten	 am	 13.	 März	 das	 Rheinufer	 und	 die	 Parkanlagen	 unterhalb	 der	 Schule.	 Die	
Umwelt-AG	dankt	allen	Beteiligten	für	ihren	Einsatz!	
	
Neue	Konfliktlotsen	ausgebildet	
Zum	sechsten	Mal	 in	Folge	erhielten	unsere	Streitschlichter	das	Angebot	der	SWB	(Stadtwerke	Bonn),	
sich	zu	„Konfliktlotsen	im	Bus“	ausbilden	zu	lassen.	Die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Jahrgangsstufe	9	
wurden	 im	 Februar	 von	 einem	 spezialisierten	 Trainer	 für	 ihre	 Aufgabe	 als	 Schulbusbegleiter	 einen	
ganzen	Tag	 lang	vorbereitet	und	verstehen	sich	als	Ansprechpartner	 für	 ihre	Mitschüler	mit	dem	Ziel,	
ihnen	 in	 schwierigen	 Situationen	 zur	 Seite	 zu	 stehen.	 Wir	 gratulieren	 unseren	 neuen	 Konfliktlotsen	
Katharina	H.,	Laura	D.,	Clara	M.,	Julius	B.,	Lina	F.,	Julie	K.,	Jule	A.,	Sarah	A.	und	Inka	V.	
 
Ausbildungsfahrt	der	Streitschlichtung	nach	Windeck	
18	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 der	 Jahrgangsstufe	 8	 verbrachten	 Ende	 Januar	 gemeinsam	 mit	 ihren	
Lehrerinnen	 Barbara	 Kreuser,	 Kerstin	 Holbe	 und	 Simone	 Bruns	 zwei	 intensive	 Arbeitstage	 in	 der	
Jugendherberge	Windeck	 im	Siegtal.	 Vier	mitgereiste	 „Aktive“	aus	der	 Jahrgangsstufe	9	unterstützten	
die	 Lehrerinnen	 bei	 der	 Durchführung	 der	 Ausbildung.	 Neben	 Theorie,	 Streitgeschichten	 und	
Rollenspielen	wurden	auch	viele	unterschiedliche	Gruppenspiele	getestet	–	unter	anderem	im	Hinblick	
auf	die	Begrüßung	der	neuen	5er	am	KFG.	
	
Armenien-Projekt	
Zu	unserem	großen	Bedauern	musste	der	geplante	Besuch	unserer	armenischen	Gastschüler	vom	20.	
April	 bis	 zum	 5.	 Mai	 entsprechend	 der	 Vorgabe	 des	 Schulministeriums	 abgesagt	 werden.	 Das	
Sozialprojekt	des	Fördervereins	des	KFG	versucht,	den	Schüleraustausch	mit	unseren	Partnerschulen	in	
Gyumri	auf	jeden	Fall	fortzusetzen	und	einen	Ersatztermin	zu	finden.		
	
5c	bei	„Gestatten,	Beethoven!“	
Die	 Klasse	 5c	 durfte	 an	 einem	 Februar-Freitag	 gemeinsam	 mit	 ihrem	 Musiklehrer	 Andreas	 Amberg	
Musikunterricht	in	der	Oper	genießen.	„Gestatten,	Beethoven!“	war	das	Motto	des	Schülerkonzerts	im	
Rahmen	des	Beethovenfestes,	für	das	die	Klasse	Karten	gewonnen	hatte.	Die	jungen	Zuhörer	lauschten	
gespannt	dem	jungen	Ludwig	van	und	dem	Beethoven-Orchester.	„Für	Elise“	am	Klavier,	genau	40	„Ta,	
Ta,	Ta,	Taaas“	 in	der	5.	Sinfonie	und	sogar	ein	Gewitter,	das	die	Musiker	 lautstark	 in	der	„Pastoralen“	
zauberten,	beeindruckten	und	begeisterten		
	
	
	
	
	
	
	



MINT	

Filterblasen,	Wearables	und	digitale	Selbstbestimmung	
Anfang	des	Jahres	hatten	zwei	Q1-Biologie-Grundkurse	des	KFG	unter	Leitung	von	Markus	Möhring	die	
Möglichkeit,	 sich	 intensiv	 mit	 aktuellen	 Entwicklungen	 in	 der	 Digitalisierung	 und	 den	 durch	 sie	
aufgeworfenen	ethischen	Fragen	auseinanderzusetzen.	Die	Schülerinnen	und	Schüler	wurden	zu	einer	
2-tägigen	 Veranstaltung	 der	 Stiftung	 Wissen	 der	 Sparkasse	 KölnBonn	 eingeladen.	 Diese	 fand	 in	
Kooperation	mit	dem	Cologne	Center	for	Ethics,	Rights,	Economics	and	Social	Sciences	of	Health	(ceres)	
der	Universität	zu	Köln	und	der	Fritz-Thyssen-Stiftung	Köln	 im	KFG	und	in	der	Hochschule	Fresenius	 in	
Köln	 statt.	 Neben	 den	 technischen	 Grundlagen	 und	 der	 Datensouveränität	 wurden	 auch	 potentielle	
gesellschaftliche	Effekte	der	Digitalisierung	kritisch	erörtert	und	gemeinsam	mit	den	Schülerinnen	und	
Schülern	reflektiert.	
	
Wissenschaftsrallye	2020	
Am	 1.	 Februar	fand	 die	 jährliche	Wissenschaftsrallye	 der	 Uni	 Bonn	 in	 Poppelsdorf	 statt.	 Im	 Rahmen	
einer	Schnitzeljagd	konnten	Schülerinnen	und	Schüler	zwischen	13	und	17	Jahren	Uni-Institute	rund	um	
Poppelsdorf	 kennenlernen.	Mit	 der	MINT-AG	war	 das	 KFG	 auch	 in	 diesem	 Jahr	 wieder	 vertreten.	 Im	
Institut	für	Informatik	wurde	auf	großen	Touchdisplays	eine	Einführung	in	die	Welt	des	Programmierens	
gegeben.	Auch	der	Besuch	bei	der	landwirtschaftlichen	Fakultät	war	sehr	interessant:	Hier	bestand	die	
Aufgabe	 darin,	 durch	 praktische	 Versuche	 und	 Messungen	 herauszufinden,	 wie	 ertragreich	
verschiedene	 Hühnerrassen	 sind.	 Fazit	 der	 Teilnehmenden:	 Die	 Wissenschaftsrallye	 mit	 ihren	 14	
Stationen	war	sehr	abwechslungsreich	und	motivierend.	Teilnahme	bei	der	Neuauflage	im	nächsten	Jahr	
sehr	zu	empfehlen!	
	
Jugend	forscht	
Am	28.	Februar	besuchte	die	MINT-Akademie	des	KFG	die	Regional-Präsentation	von	„Jugend	forscht“	
in	der	Uni	Bonn.	Junge	Wissenschaftlerinnen	und	Wissenschaftler	im	Alter	von	10	bis	21	Jahren	stellten	
ihre	innovativen	Ideen	vor.	Insgesamt	37	Forschungsprojekte	waren	zu	bestaunen.	„Jugend	forscht“	ist	
ein	 bundesweiter	 Nachwuchswettbewerb,	 der	 besondere	 Leistungen	 und	 Begabungen	 in	 den	
Fachgebieten	 Arbeitswelt,	 Biologie,	 Chemie,	 Geo-	 und	 Raumwissenschaften,	Mathematik,	 Physik	 und	
Technik	 fördert.	 Auch	 die	 KFG-MINT-Akademie	 möchte	 naturwissenschaftliche	 Talente	 unterstützen	
und	freut	sich	über	aktive	Beteiligung!	Ansprechpartner	ist	Achim	Huntemann.	
	
MINT-Grundschultag	
Am	28.	 Februar	 fand	am	KFG	wieder	der	MINT-Grundschultag	 für	Kinder	aus	den	dritten	Klassen	von	
neun	umliegenden	Schulen	statt.	Der	Andrang	war	so	groß,	dass	über	die	Teilnahme	ein	Losverfahren	
entschieden	 hatte.	 Die	 KFG-Fachlehrerinnen	 und	 -lehrer	 aus	 den	 Fachgruppen	 Physik,	 Chemie	 und	
Biologie	 hatten	 gemeinsam	 mit	 der	 Q1	 zahlreiche	 Versuche	 vorbereitet	 und	 getestet,	 so	 dass	 an	
verschiedenen	 Stationen	 gefahrlos	 mit	 den	 Drittklässlern	 experimentiert	 werden	 konnte.	
Oberstufenschülerinnen	 und	 –schüler	 fanden	 unkompliziert	 Zugang	 zu	 den	 „Kleinen“	 und	
beantworteten	 geduldig	 alle	 Fragen.	 So	 zeigten	 sich	 die	 Gäste	 mit	 ihren	 Lehrerinnen	 begeistert	 von	
diesem	 etwas	 anderen	 Schultag.	 Ein	 herzliches	 Dankeschön	 allen,	 die	 sich	 für	 das	 Projekt	 engagiert	
haben!	



	
Erfolgreiche	Schülerinnen	und	Schüler	

Jugendkunstpreis	2020	
Ende	Februar	wurden	bei	einer	Kunstausstellung	 im	Rahmen	des	 Jugendkunstpreises	 in	Troisdorf	drei	
herausragende	 Kunstwerke	 aus	 dem	 KFG	 gewürdigt.	 Amelie	 S.	 erhielt	 den	 zweiten	 Preis	 für	 ihre	
Ölbilder,	die	nicht	nur	malerisches	Können,	 sondern	auch	ein	 reifes	ästhetisches	Urteil	widerspiegeln.	
Die	Bildsequenz	 von	Ben	O.,	 sieben	 Linoldrucke	 in	unterschiedlichen	Variationen,	 zeigen	den	Mut	 zur	
Reduktion,	wenn	 es	 darum	 geht	 den	Ausdruck	 zu	 verschärfen.	 Ihm	wurde	 der	 fünfte	 Preis	 verliehen.	
Eine	 relativ	 kleine,	 fast	unscheinbare	Zeichnung	von	Hendrik	P.	erfordert	 längeres	Hinsehen	und	 lässt	
den	Betrachter	 über	 die	 gekonnte,	 aber	 unaufdringliche	 Linienführung	 staunen	 -	 er	 erhielt	 dafür	 den	
sechsten	 Preis.	Wir	 sind	 stolz	 auf	 die	 künstlerischen	 Talente	 an	 unserer	 Schule	 und	 gratulieren	 sehr	
herzlich!	
	
Jungenmannschaft	der	B-Jugend	Stadtmeister	im	Fußball	
Am	 11.	 März	 konnte	 sich	 die	 von	 Peter	 Junker	 und	 Linus	 Petes	 betreute	 Jungenmannschaft	 der	 B-
Jugend	über	den	Stadtmeistertitel	im	Fußball	freuen.	Im	entscheidenden	Spiel	wurde	das	COJOBO-Team	
mit	4:2	geschlagen.	Herzlichen	Glückwunsch!	
	
Heureka-Erfolge	am	KFG	
Wie	 bereits	 in	 den	 letzten	 Jahren	 haben	 auch	 in	 der	 aktuellen	 Ausgabe	 des	 Heureka-Wettbewerbs	
„Mensch	 und	 Natur“	 zahlreiche	 KFG-Schülerinnen	 und	 –Schüler	 schöne	 Erfolge	 erringen	 können.	
Landessieger	wurde	Jonas	B.	aus	der	Jahrgangsstufe	5.	Erste	Plätze	der	Schulwertung	in	den	einzelnen	
Jahrgangsstufen	 erreichten	 Jonas	 K.	 (Jahrgangsstufe	 5),	 Paul	 R.	 (Jahrgangsstufe	 6),	 Jakob	 W.	
(Jahrgangsstufe	 7)	 und	Manuel	 C.	 (Jahrgangsstufe	 8).	 Darüber	 hinaus	 erhielten	 noch	 14	 Schülerinnen	
und	Schüler	einen	zweiten	oder	dritten	Preis	in	der	schulinternen	Klassenstufenwertung.	Wir	gratulieren	
allen	zu	ihren	schönen	Leistungen!	Ein	herzliches	Dankeschön	an	dieser	Stelle	auch	dem	Förderverein,	
der	 die	 Teilnahmegebühr	 für	 alle	 Fünftklässler	 übernimmt	 und	 ihnen	 so	 ein	 erstes	 Kennenlernen	 des	
spannenden	Wettbewerbs	ermöglicht!	
	
Diercke-Wissen-Geographiewettbewerb	
Im	 Februar	 haben	 die	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 der	 Klassen	 5,	 7	 und	 9	 an	 Deutschlands	 größten	
Geographiewettbewerb	teilgenommen.	Die	Klassensieger	der	Klassen	7	und	9	konnten	sich	dann	in	der	
nächsten	Runde	miteinander	messen.	Gewonnen	und	den	Schulsieg	errungen	hat	Matthias	H.	aus	der	
Klasse	 9d.	 Die	 Fachschaft	 Erdkunde	 gratuliert	 sehr	 herzlich!	 Die	 Austragung	 der	 nächsten	
Wettbewerbsrunde	 auf	 Landesebene	wurde	 aufgrund	 der	 Corona-Krise	 auf	 unbestimmte	 Zeit	
verschoben.	
	
	

	
Wir	wünschen	Ihnen	und	Ihren	Familien	ein	frohes	und	gesegnetes	Osterfest!	Kommen	Sie	gut	und	vor	
allem	gesund	durch	diese	schwierige	Zeit.		
	


